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Abend Ausgabe

Thedter und Munk
Stadttheater

Carmen
Oper in 4 Akten von Bizet

Jnſzenierung Theo Raven
Keine der franz Opernheldinnen kann ſo ver

ſchiedenartig aufgefaßt werden wie die Carmen Da
bei muß man unterſcheiden zwiſchen der Proſper Merimeſchen
Carmenfigur wie wir ſie aus der Novelle kennen und
der Carmen wie ſie Bizet muſikaliſch gemalt hat Es kann
paſſieren daß man 20 Carmendarſtellerinnen ſieht mit 20
verſchiedenen Auffaſſungen Jede der Sängerinnen legt ſich
die Partie ſo zurecht wie ſie ihrem Empfinden entſpricht
bei der einen iſt die Carmen eine Sevillaner Zigaretten
arbeiterin leichtlebig und leichtſinnig bei der anderen eine
Zigeunerin bei der dritten eine Wildkatze bei der
vierten eine Dirne und bei der fünften wieder etwas
anderes Dabei iſt zu beachten daß in Paris die Heldin
der Bizetſchen Oper mehr als ſirenenhafte Zigeunerin im
Troubadourkoſtüm denn als Dirne gegeben wird Das
allzuſtark Naturaliſtiſche das Frl Sanden ausLeipzig in ihrer Darſtellung geſtern betonte iſt weder etwas
ür die Sentiments noch für die Augen der Großen Opern
eſucher in Paris Wir in Deutſchland haben uns ſeit den

Tagen in denen die Modernen in ihrer Darſtellungskunſt
ihre erſten Siege feierten auch in der Oper langſam an
dieſen Stil gewöhnt obſchon er meiner Auffaſſung nach
nicht in den Rahmen dramatiſcher Muſik paßt die bei aller
Schärfe des behandelten Sujets nie aufhören ſoll zu i de a
kiſieren

Was der Mime nur ſchwankend ſtammelt
Was der Dichter zu laut verkündet
Liſpelt vernehmlich dein Saitenſpiel

Grillparzer bezeichnet mit dieſen Worten dasjenige in
der Muſik das als Bindeglied zwiſchen Darſtel
lung und Dichtkunſt ſteht die harmoniſche Kette des
muſikaliſch Schönen Das muſikaliſch Schöne wird dann aber
alteriert wenn in der Oper die ſchauſpieleriſchen Jdeen
der Duſe dominieren Allerdings auch eine Bellinconi
und eine Prevoſti haben dieſen Stil kultiviert aber ſie
haben mit der den italieniſchen Sängerinnen angeborenen
Grazie nie die äſthetiſche Linie überſchritten ſie haben die
Details die die Natur gab genial zum Enſemble ver
arbeitet

Frl Sanden bot ſelbſtverſtändlich eine ſehr intereſſante
Carmen eine Figur wie ſie ein Hauptmannſcher Griffel
nicht charakteriſtiſcher ſchaffen könnte jede ſcharfe Linie extra
herausgearbeitet und das grob Sinnliche extra pronon
ciert Jnfolgedeſſen ein anfänglich uns verbliiffender
fremder Eindruck Noch einmal alſo ein intereſſantes
Gewebe mit charakteriſtiſchem Muſter Aber nicht der Ge
ſchmack al ler auch nicht der vie ler Das Urteil über
die geſangliche Seite der Sandenſchen Carmen kann einheit
licher ausfallen Wir haben hier ſchon Sängerinnen mit
wertvolleren ſtimmlichen Qualitäten gehabt Es fehlen dieſem
Mezzoſopran einige tiefe Töne die die Carmen braucht
wenn ſie uns begeiſtern hinreißen ſoll es fehlt der Stimme
auch noch eine kleine Doſis Kraft die die elementare Wucht
die aus gewiſſen dramatiſchen Szenen emporquillt beſſer zu
veranſchaulichen weiß Es iſt ein tragiſches Verhängnis
vieler Bühnenſängerinnen daß dann wenn ſie eine aus
gereifte ſchauſpieleriſche Tat vollbringen können die Stimme
die Friſche und den Timbre der Jugend eingebüßt hat

Mit der Partie des Joſs führte ſich Herr Färbach ſehr
gut ein Die Stimme iſt tragfähig und enthält eine glän
zende im Piano fein ziſelierte Höhe die in dem Duett des
l Aktes mit Micaela zu wohltuender Geltung kam Geringe
zu tiefe Schwebungen wurden bald mit Geſchicklichkeit
ausgeglichen Sonſt war die Beſetzung der größeren Partien
die alte Am Dirigentenpulte wirkte Kapellmeiſter Els
mann als echter verſierter Jnterpret der Bizetſchen Muſik
die in ihrer blendenden Jnſtrumentierung immer wieder aufs
neue fasziniert Jch erinnere an die Schönheiten der Streich
inſtrumente und Holzbläſer in den dem Duett des 2 Aktes
vorausgehenden Orcheſterfiguren an die mit geſchickten dyna
miſchen Abwägungen gegebenen Variierungen des Torero
lieds beim Weggang des Stierkämpfers an die muſikaliſche
Schilderung der magiſchen Nachtſtimmung an die Leidenſchaft
und das raſende Tempo mit dem die Tanzfiguren der Segqui
dilla an uns vorüberſchwirren Daß der Kapellmeiſter
die rhythmiſchen Willkürlichkeiten des Gaſtes ſorgſam auszu
gleichen beſtrebt war iſt nicht ſein geringſtes Verdienſt Das
Theater war wieder ausverkauft Jn dem Publikum ſchienen
die Theaterfreunde der Umgebung von Halle die früher
mit Vorliebe nach Leipzig fuhren die heute aber der
Halleſchen Oper die anerkannt beſſer iſt als diejenige
Leipzigs den Vorzug geben ſtark vertreten Wie ſehr unſere
Opernkräfte von Nachbartheatern begehrt werden lehrt die
Tatſache daß geſtern Frau Bruger in Weimar gaſtierte Herr
van Horſt neulich in Leipzig einſprang und Herr Salenius
vor wenigen Tagen zum zweiten Male nach Braunſchweig ge
rufen wurde

Wilhelm Georg

Standesamts Berichte
Halle Nord 4 Jannar 1913

Aufgeboten Der Eiſendreher Karl Schade Henriettenſtr 35
Jda Scherf Am Kirchtor da

Eheſchließungen Der Schloſſer Hermann Franke u Frieda
Werner Eichendorffſtr 33 Der Bergarbeiter Hermann Ulrich
Reilſtr 34 u Klara Mucke Klausbergſtr 3 Der Stellmacher

Loewendahbls
iſt einzig in leiner Art

denn er gibt moderne gute Sachen
viel billiger als man ſonit zu

rückgeſetzte kauft

2 Beiblatt zu Nr 3 der Saale Zeitung
Eduard Becker u Martha Huhn Böckſtr 1 Der Keſſelſchmied
Franz Fuhrmann Ammendorf u Klara Klaus Körnerſtr 13
Der Zivilingenieur Hermann Peter Berlin u Lucie Hinze
Trothaerſtr 13 Der Bahnarbeiter Otto Böttger u Marie
Hennig Göbenſtr 27 Der Bäcker Karl Diez u Anna Selig
Gr Wallſtr 43

Geboren Dem Fleiſcher Franz Leiſebein T Käthe Geiſt
ſtraße 26 Dem Handlungsgehilfen Otto Crain T Martha Geiſt
traße 56Seſwerben Der Gymnaſial Oberlehrer a D Prof Friedrich

Schubring aus Berlin Halenſee 63 Diakoniſſenhaus Die
Ehefrau des Profeſſors emer Theodor Freygang Martha geb
Schröter 67 Schillerſtr 54

Halle Süd 4 Januar 1913
Aufgeboten Der Landwirt Otto Siebert Sömmerda u

Frieda Hederich Liebenauerſtr 167 Der Schmied Ernſt Otte
u Hedwig Biſchhoff Mittelwache 13

Eheſchließungen Der Werkführer Otto Klemm Dachritzſtr 11
u Marie Raßler Bebitz Der Eiſendreher Kurt Hoffmann
Merſeburgerſtr 3 u Frieda Müller Spitze 15 Der Friſeur
Friedrich Schroder Kl Steinſtr 3 u Anna Glück Nikolaiſtr 8
Der Tiſchler Erdmann Hintſche u Luzianna Mania Parkſtr 23
Der Straßenbahnſchaffner Otto Wolf Berlin u Frieda Uhſe
Büſchdorferſtr 4 Der Zuſchläger Hermann Gutjahr u Marie
Kunze Sophienſtr 40 Der Jngenieur Erwin Fiſcher Anhalter
ſtraße 9c u Martha Kunad Gr Steinſtr 33 Der Redakteur
Dr phil Martin Kluge Berlin Lichtenberg u Martha Rentzſch
Niemeyerſtr 20 Der Berufsgenoſſenſchaft beamte Hermann
Nutſch Merſeburgerſtr 62 u Margarete Uhlrich Wolfſtr 3 Der
Reiſende Robert Becker u Jda Enkelmann Merſeburgerſtr 3
Der Maurer Paul Götter Bugenhagenſtr 18 u Anna Panske
Röpzigerſtr 10 Der Arbeiter Friedrich Donath An der Univerſi
tät 4 u Jda Lamm Ratswerder 8 Der Arbeiter Franz Riedel
u Berta Nagel Saalberg 2 Der Arbeiter Oskar Jacob u
Martha Burghardt Freiimfelderſtr 117

Geboren Dem Fabrikarbeiter George Born T Elly Süd
ſtraße 11 Dem Bremſer Otto Fleiſch T Edith Kuttelhof 8 Dem
Lokomotivhilfsheizer Franz Zähle Freiimfelderſtr 18

Geſtorben Der Goldſchmied Max Zanke 33 deſſen Ehefrau
Anna geb Brendel 30 Sohn Max 4 und Tochter Traude
1 Leipzigerſtr 27 Die Witwe Friederike Hönes geb Schulz
57 Zinksgartenſtr 10 Der Schleifer Robert Preiß 32
Beeſenerſtr 10 Der Handlungsgehilfe Hugo Wiedemann aus
Böllberg 19 Eliſabeth Krankenhaus Hedwig Strich 25
Schmeerſtr 25

Auswärtige Aufgebote

Der Oberlehrer F A W Aehle Charlottenburg u M E
A Wehmer Halle Der Dienſtknecht F O Heiſtermann Torna
u F W A Fabian Landsberg Der Reiſende F E H Böſen
berg Leipzig Eutritzſch u E M Mehrmann Leipzig Plagwitz
Der Arbeiter Stanislaus Laczack u Valentine Poznanska Brody
Der Bahnarbeiter Lorenz Lukaſſek u Anna Jbrom Beuthen

Provinzial gchrichten
Sin kommunaler Bierabend

Magiſtrat Stadtverordnete Preſſe
Magdeburg 5 Jan Oberbürgermeiſter Reimarus hatte

unlängſt die Stadtverordneten die Magiſtratsmitglieder und
die Preſſe zu einem Bierabend im Bürgerſaale eingeladen
der wie die M Ztg berichtet einen ſehr feucht fröhlichen
Verlauf nahm Nachdem man einen Teil der Vorlagen
die der Ratskellerwirt Zauche für die Stadtväter bereit hielt
ohne jede Debatte erledigt hatte begrüßte der Oberbürger
meiſter in humorvoller Weiſe ſeine Gäſte Er hob beſonders
hervor daß diesmal auch die ſozialdemokratiſche Fraktion
ſeiner Einladung gefolgt ſei Er begrüßte das lebhaft Am
Schluſſe ſeiner Anſprache machte der Oberbürgermeiſter eine
Mitteilung die in der Bürgerſchaft ſicher mit Freuden be
grüßt werden wird ein alter in Berlin lebender Magde
burger hat das Oberhaupt der Stadt wiſſen laſſen daß er
ſeiner Vaterſtadt einen Monumentalbrunnen ſtiften
wolle Er habe dazu 150 000 Mark in ſeinem Teſtamente aus
geſetzt Der hochherzige Stifter der nicht genannt ſein will
hat bereits mit Oberbürgermeiſter Reimarus über die Platz
frage Rückſprache genommen Nicht minder lebhaft begrüßt
wurde ein Telegramm das dann der Oberbürgermeiſter vor
las es war der Neujahrswunſch den die Offiziere und die
Mannſchaft des kleinen Kreuzers Magdeburg der alten guten Maidſtadt an der Elbe ſandten
Oberbürgermeiſter Reimarus hat dieſe Wünſche aufs herz
lichſte erwidert Am Sonntag wird übrigens eine Deputation
aus Stadtverordneten und Magiſtratsmitgliedern beſtehend
in Kiel das Geſchenk der Stadt für den Kreuzer Magde
burg Tafelſilber für die Meſſe der Offiziere und Deckoffi
ziere eine reichhaltige Bibliothek für die Mannſchaft an
Bord überreichen Ferner werden Vertreter der Handels
kammer das Geſchenk der Magdeburger Kaufmannſchaft ein
ſchönes Oelgemälde den Dom von der Elbe aus geſehen dar
ſtellend überreichen Der Oberbürgermeiſter ſchloß ſeine Be
grüßungsrede mit einem Hoch auf die Stadt Magdeburg

Jm weiteren Verlauf des Abends pries Stadtverordneter
Brüggemann die treue Mitarbeit der Preſſe an
allen kommunalen Aufgaben

Redakteur Schroeder dankte für die anerkennenden
Worte Er gab bei dieſer Gelegenheit einigen Neujahrs
wünſchen der Preſſe an den Magiſtrat Ausdruck und regte
ein öfteres zwangloſes Zuſammenſein derStadtverordneten mit der Preſſe an Ober
bürgermeiſter Reimarus ſagte die Erfüllung der Wünſche zu

Der ſtellvertretende Stadtverordnetenvorſteher Goern e
mann nahm die Anregung einer öfteren zwangloſen Aus
ſprache mit der Preſſe auf und lud zu einem ſolchen Abend
der Anfang April ſtattfinden ſoll ein
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Greser Rehraus
iſt jetzt in vollem Gangel

Ss darf nichts übrig bleiben
Der letzte Kehraus

9 Januar Oſtrau Freiherrl Veltheimſches Rentamt vorm
1114 Uhr in Pfefferholz bei Oſtrau Verkauf von Akazien
Stangen und Reiſighaufen ſowie von Fichten Zaun
pfählen

Ellichleben Schwarzburg Rudolſtadt Gemeindevorſteher
nm 2 Uhr im Gaſthauſe Zum Thüringer Hof Jagd
verpachtung auf 6 Jahre

Haideburg Anhalt Revierverwaltung früh 10 Uhr im
Gaſthauſe Zum Töpfchen in Quellendorf Brennholz
verkauf Kiefern Eichen Erlen

Torna bei Zeitz Gemeindevorſteher nachm 5 Uhr im Gaſt
hof zu Torna Verkauf von 10 Stück Erlen

10 Januar Bündorf b Merſeburg Vorm 1612 Uhr im
Rittergutsholze Holzauktion Fichten Rüſtern Birken

13 Januar Borsfelde Amtsgericht nm 3 Uhr in der Gruß
ſchen Gaſtwirtſchaft in Bergfeld Zwangsverſteigerung
des Hausgrundſtücks Anbauerweſen Nr 68 in Bergfeld

Kelbra Amtsgericht vm 10 Uhr im Rauheſchen Gaſthofe
in Berga Zwangsverſteigerung mehrerer Ackergrundſtücke
in Gemarkung Berga

Cobbelsdorf bei Wittenberg Revierverwaltung vorm
10 Uhr im Laaßſchen Gaſthauſe daſelbſt Verkauf von
KiefernNutzholz darunter gute Schiffbau Mühlen u
Tiſchlerhölzer

Auerſtedt bei Naumburg Gemeindevorſtand nachm 1 Uhr
Verpachtung des Gemeindebackhauſes auf 6 Jahre vom
1 Mai 1913 ab

Nedlitz Anhalt Forſtrevierverwaltung nm 3 Uhr im
großen Gaſthofe daſelbſt Kiefern Nutzholzverkauf

Wülknitz bei Liebenwerda Vorm 810 Uhr im Gaſthofe
Zur Königslinde Kiefern Nutz und Brennholzauktion

durch die Garniſonverwaltung Zeithain
Watenbüttel b Braunſchweig Jagdvorſtand Verpachtung

der Gemeindejagd auf 12 Jahre
Reinharz bei Wittenberg Forſtrevier vorm 10 Uhr im

Jahnſchen Gaſthof Brennholzauktion Eichen Buchen
Birken Erlen Kiefern

Belgern bei Torgau Magiſtrat vorm 10 Uhr im Schlage
Jagen 22a Nutzholzverkauf Kiefern

Doberſchütz bei Torgau Oberförſterei vorm 994 Uhr im
Gaſthof Zum deutſchen Haus Holzverkauf Buchen
Kiefern

Reichmannsdorf Oberförſterei vorm 11 Uhr im Reſtaurant
Vereinsgarten in Saalfeld Saale Nutzholzverſteigerung

Radelholzſtämme Dielenbloche Pflockhölzer Derb und
Reisſtangen und Schleifholz insgeſamt 2200,00 Fm

Zeitz Oberförſterei vorm 10 Uhr im Tiergartenhof bei
Zeitz Nutzholzverkauf Buche Fichte Kiefer Weißbuche
Ahorn Birke Eiche Linde Erle

3 Februar Halle Amtsgericht nm 3 Uhr im Gaſthof Zum
goldenen Ring in Unterteutſchenthal Zwangsverſteige
rung des Hausgrundſtücks in Unterteutſchenthal Halleſche
ſtraße 51 mit Hausgarten Nebenwohnhaus und Stall
gebäuden

Elſterwerda Amtsgericht vorm 10 Uhr im Feldnerſchen
Gaſthauſe zu Seifertsmühl Zwangsverſteigerung des
Hausgrundſtücks Nr 32 in Seifertsmühl

Ermsleben Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer 2 Zwangs
verſteigerung zweier Ackergrundſtücke in Gemarkung Sins
leben

Merſeburg Amtsgericht nm 2 Uhr im Gemeindegaſt
hofe in Loſſen Zwangsverſteigerung des Hausgrund
ſtücks Nachbargut 1 in Loſſen nebſt Hausgarten und
mehrerer Feldgrundſtücke

15 Januar Leipzig Rat der Stadt Leipzig im Reuen Rat
hauſe Hauptgeſchoß Zimmer 365 Verpachtung des der
Stadtgemeinde Leipzig gehörenden Rittergutes Leipzig
Lößnig vom 1 April 1914 bis 31 März 1926 Schriftliche
Pachtangebote an den Rat der Stadt Leipzig

irre
Löbejün 6 Jan Einbrüche Jn der Nacht vom

2 zum 3 Januar wurden in Dornitz bei Garſena zwei Ein
brüche ausgeführt Dem Gutsbeſitzer Voigt wurden ungefähr
2 Zentner Fleiſchwaren geſtohlen Beim Rentier Fränkel
wurden die Diebe von Herrn F überraſcht Sie ſchlugen
hierauf Herrn Fränkel mehrmals auf den Kopf und verſuchten
unter Drohungen Geld von ihm zu erpreſſen was ihnen jedoch
wicht gelang Als Herr F um Hilfe rief ergriffen die Diebe
die Flucht Bis jetzt ſind ſie noch nicht ermittelt worden
Herr Fränkel mußte ſich in ärztliche Behandlung begeben

Merſeburg 5 Jan Auszeichnung Gendarme
rie Wachtmeiſter Reinhardt hierſelbſt iſt das Kreuz des
Allgemeinen Ehrenzeichens verliehen worden

Döbeltitz 6 Jan Vergiftet Die in Döbeltitz be
dienſtete 16 Jahre alte Magd Martha Franke aus Belgern ver
giftete ſich am letzten Freitag nachdem ſie ſich Gift in der Apo
theke unter der falſchen Angabe ihr Dienſtherr wolle einen Hund
vergiften auf Grund eines gefälſchten Beſtellzettels verſchafft
hatte Als Grund des Selbſtmordes wird angegeben die Franke
ſei in andern Umſtänden geweſen
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Amkliche Berkannkmachungen

Bekanntmachung
Porizeiverordnung zur Bekämpfung der Mückenplage in der

Saale Elſter und Luppeniederung
Auf Grund der S 137 und 139 des Geſetzes über die all

gemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1833 Geſ S S 195 ff
verordne ich in Gemäßheit der S 6 12 und 15 des Geſetzes über
die Polizeiverwaltung vom 11 März 1850 Geſ S S 265 ff
mit Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes für die in S 1 bezeich
neten Teile des Regierungsbezirkes Merſeburg was folgt

S I Die Gültigkeit dieſer Polizeiverordnung erſtreckt ſich auf
den Stadtkreis Halle a S und die an ihn angrenzenden Teile
des Saalkreiſes und des Kreiſes Merſeburg die begrenzt werden
im Nordoſten und Oſten von der Bahnlinie Halle Leipzig und
der ſächſiſchen Landesgrenze im Süden von der Bahnlinie
Leipzig Corbetha im Weſten von der Bahnlinie CorbethaMerſe
burg und weiter von der Chauſſee MerſeburgKnapendorf
SollebenPaſſendorf Halle a S Gemeindebezirke die von dieſer
Grenze durchſchnitten werden ſind ganz einbezogen

8 2 Jnnerhalb des in S 1 begrenzten Gebietes ſind alle un
mittelbaren Beſitzer eines Hauſes oder Grundſtückes verpflichtet
in der Zeit vom 16 März bis 15 Oktober einſchließlich 1 die auf
ihren Grundſtücken als Höfen Gärten Lagerplätzen und dergl
befindlichen Regentonnen Fäſſer und ſonſtigen Waſſerbehälter
dicht zuzudecken 2 andere Gefäße in denen ſich Waſſer anſammeln
kann wie Fäſſer Kübel Eimer Flaſchen Töpfe Büchſen Scherben
ufw nicht im Freien umherſtehen oder umherliegen zu laſſen
3 nach vorheriger polizeilicher Aufforderung alle Waſſeranfamm
lungen Pfützen Lachen die ſich nach Niederſchlägen Hochwaſſer
oder dergl auf ihren unter Ziffer 1 bezeichneten Grundſtücken
gebildet haben ſofort zu beſeitigen

S 3 Die in S 2 bezeichneten Beſitzer haben ferner binnen
1 Woche nach der Veröffentlichung der polizeilichen Aufforderung
S und ohne Aufforderung jedenfalls in der Zeit vom 1 No

vember bis 15 März einſchließlich die in ihren Kellern Ställen
cder ſonſtigen Räumen überwinternden Mücken zu vernichten
Dies hat in der Weiſe zu geſchehen daß die Wände und Decken
der Räume mit einer Löt oder Spiritusflamme abgeſengt oder

beſonders wo das Abſengen wegen etwaiger Feuersgefahr un
tunlich iſt mit einem feuchten Lappen abgewiſcht und die Mücken
zerdrückt werden oder indem die Räume mit geeigneten Mitteln
ausgeräuchert werden

S 4 Die Ortspolizeibehörde hat die Ausführung der in den
S 2 und 3 angeordneten Maßnahmen zu überwachen Dieſe
Aeberwachung wird in den Fällen des S 3 in der Weiſe aus
geübt daß die Polizeibehörde oder der mit der Reviſion der
Grundſtücke betraute Beamte vom 15 November jedes Jahres ab
öffentlich bekannt gibt welche Grundſtücke er in einem Früheſtens
eine Woche nach dieſer Anſage beginnenden Zeitraume beſichtigen
wird Beſitzer die alsdann ihrer Verpflichtung aus S 3 noch nicht
nachgekommen find haben neben der nach S 6 eintretenden Be
ſtrafung die Ausführung der Maßnahmen auf ihre Koſten durch
die Polizeiverwaltung zu gewärtigen

5 Die Ortspolizeibehörde bleibt berechtigt im Wege
polizeilicher Verfügung den Grundbeſitzern aufzugeben daß ſie
die auf Feldern Wieſen und Wegen ſowie in den Wäldern vor
handenen Waſſergruben Sümpfe und Tümpel beſeitigen oder un
ſchädlich machen ſofern dies nach dem Ermeſſen der Behörde ohne
unverhältnismäßige Belaſtung oder Beläſtigung des Beſitzers

durchführbar iſt SS 6 Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis zu
50 Mark an deren Stelle im Unvermögensfalle verhältnismäßige
Haft tritt geahndet

7 Dieſe Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer
amtlichen Veröffentlichung in Kraft

Merſeburg den 3 April 1912
Der Königliche Regierungspräſtdent v Gersdor ff

Bekanntmachnng
die Anmeldung zur Stammrolle betreffend

Gemäß S 25 der Wehrordnu ſi i ilitärpflichgen b der gert en nung haben ſich die Militärpflich

e 14 Januar bis 1 Februarzur Aufnahme in die Rekrutierungs Stammrolle anzumelden und
dieſe Meldung alljährlich zu wiederholen bis eine endgültige
Entſcheidung über ihr Militärverhältnis getroffen worden iſt

Die im Jahre 1893 auswärts geborenen Militärpflichtigen
haben bei der Anmeldung einen vom zuſtändigen Standesamt
nicht vom Pfarramt ausgefertigten Geburtsſchein welcher für
Militärzwecke koſtenfrei erteilt wird vorzulegen für die in Halle
und in den eingemeindeten Vororten 1893 geborenen Pflichtigen
ſind Geburtsſcheine zur Anmeldung nicht erforderlich

Militärpflichtige älterer Jahrgänge haben die letzte Muſte
rungsvorladung bezw Zugezogene den Loſungsſchein mitzu
bringen

Die Anmeldungen erfolgen im Bureau VII Militärange
legenheiten Dreihauptſtraße 6 II Zimmer 67 69 vormittags
von 1 Uhr und nachmittags von 5 Uhr Sonnabends von
9 Uhr vormittags bis 24 Uhr nachmittags und zwar e

Tienstag den 14 Januar Jahrgang 3890 und evtl ältere ſo
wie vom Jahrgang 1591 ſolche deren Familiennamen mit

i e et Hittwoch 15 Januar Jahrg 1891 Anfangsbuchſtabe JDonnerstag 16 Januar Jahrg 1891 ren 3
Freitag 17 Januar Jahrg 1892 Anfangsbuchſtabe
Sonnabend 18 Januar Jahrg 1892 Anfangsbuchſtabe
Montag 29 Januar Jahrg 1892 Anfangsbuchſtabe
Dienstag 21 Januar Jahrg 1892 Anfangsbuchſtabe
Mittwoch 22 Januar Jahrg 1893 Anfangsbuchſtabe
Donnerstag 23 Januar Jahrg 1893 Anfangsbuchſtabe
Freitag 24 Januar Jahrg 1893 Anfangsbuchſtabe
Sonnabend 25 Januar Jahrg 1895 Anſangsbuchſtabe
Dienstag 28 Jannar Jahrg 1893 Anfangsbuchſtabe

Mittwoch 29 Januar Jahrg 1883 Anfangsbuchſtade
Donnerstag 30 Januar Jahrg 1893 Anfangsbuchſtabe 3

beginnen
Wer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt wird mit

Geldſtrafe bis zu 30 Mark oder mit Haft bis zu 3 Tagen beſtraft
Halle a den 2 Januar 1913
Der Zivilvorſitzende der Erſatzkommiſſion der Stadt Halle

Bekanntmachung
Gemäß S 23 des Ortsſtatuts betreffend das Kaufmannsgericht

zu Halle a wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht
daß das hieſige Kaufmannsgericht vom 1 Januar 1913 ab aus
folgenden Mitgliedern beſteht

Vorſitzende
Stadtrat Köcher Vorſitzender
Gerichtsaſfeſſor Deicke 1 ſtellvertr Vorſitzender
Magiſtratsaſſeſſor Wurm 2 ſtellvertr Vorſitzender

Beiſitzer
Kaufleute

Reinhold Aßmann Marktplatz 15/16
Guſtar Becker Marktplatz 23
Otto Blankenſtein Leipzigerſtr 36
Franz Döhler Magdeburgerſtr 10
Auguſt Ebermann Gr Steinſtr 84
Jakob Fackenheim Gr Ulrichſtr 12
Otto Filß Landsbergerſtr 28/29
Felix Frauendorf Schulſtr 3/4
Paul Fritzſche Delitzſcherſtr 74

10 Paul Ganzex Blücherſtr 14
11 Hermann Gittermann Lafontaineſtr 23
12 Richard Heinze Gr Steinſtr 71
13 Adolf Heller Gr Ufrichſtr 10
14 Bernhard Lailach Schwetſchkeſtr 11a
15 Richard Linke Marienſtr 2

Alex Michel Marktplatz 18
17 Karl Probſt Am Güterbahnhof 5
18 Julius Ritter Leipzigerſtr 89/91
19 Oswald Weiſe Sophienſtr 13

Fritz Wittſchiebe Germarſtr 10
b Handlungsgehilfen

1 Richard Behrend Hochſtr 7
2 Fritz Förſter Reilſtr 13
3 Hugo Haeder Karlſtr 29
4 Bernhard Holtzhauſen Brandenburgerſtr d
5 Leonhard Kauke Weingärten 29
6 Erich Knoff Leipzigerſtr 24
7 Wilhelm Kohl Thomafiusſtr 48
8 Karl Lindecke Wielandſtr 20
9 Louis Mendel Lerchenfeldſtr 23

Artur Mendel Raffinerieſtr 284
11 Hermann Nilius Landsbergerſtr 13
12 Richard Queitſch Reilſtr 18

Paul Raſchke Herbartſtr 7
14 Otto Reinſch Gütchenſtr 204a
15 Reinhold Reumann Steinweg 304
16 Ernſt Viehweg Bechershof 5
17 Martin Viehweg Jahnſtr 1
18 Otto Weiſe Harz 18
19 Franz Winkler Lerchenfeldſtr 22
20 Max Ziegler Freiimfelderſtr 4

Halle a den 2 Januar 1913
Der Vorſitzende des Kaufmannsgerichts

e

2 u e

TunHalle Lindenstr 66
Lebrplan nach den ministeriellen Bestimmungun für höhere Schulen

vom Angust 1908

Ver ſofort junger Mannfür leichtere Kontorarbeiten geſ
Off m Zeugnisabſchr u Ge
haltsanſpr unter B K 7416
an Rudoiff Mosse Halle a S

Junger gewiſſenhafter

Kaufmann
als Hilfe in die Buchhalterei
und für ſonſtige Kontorarbeiten
ſofort geſucht Angebo e mit
Gehaltsanſprüchen und Zeugnis
abſchriften sab B E 7411 an
Kuelolf 10sse Halle a S

Vorsteherin Lmige St aabs
Bekanntmachung

das Vermögen der Halleſchen mit Saal Parkett dahinter ca
Lack und chemiſchen Fabrik 2 Mrg großer Garten ca 8 Mrg

Halle a S ſoll die Schlußvertei 18000 M bei etlichen 1000 Mark
lung ſtattfinden Die Forderungen Anzahlung zu verkaufen Taurch

bevorrechtigten Gläubiger be feſt Off unt R 75 poſtlagernd
tragen 56 921,98 die verfüg Cöthen erbeten

noch die Gerichts und Verwal
tungskoſten zu zahlen ſind Ein

zu berückſichtigenden Forderungen
iſt auf der Gerichtsſchreiberei des

Abteilung 7 Zimmer Nr 43 zur
Einſicht der Beteiligten nieder

Halle a d 6 Januar 1913
Otto Knoche Konkursverwalter

Dienstag den 7 d Mts
nachmittags 2 Uhr verſteigere ich

Jn dem Konkursverfahren über Landgaſthof

Biſchof Hinz G m d H in j Acker Hoher Bierumſatz für

der zu berückſichtigenden nicht nicht ausgeſchloſſen Hypotheken

baren Gelder 7166,13 A6 wovon
Offene Stellen

Verzeichnis der bei Verteilung Männliche

hieſigen Königlichen Amtsgerichts

gelegt

Auction
im Händelpark Nicolaiſtraße 6

1 hochelegantes richenes
Schlafzim desgl Pianino
Prunkſchrank CTrumeau
1echt nußb Ausziehtiſch

Stühle Kleiderſchrank
Bettſtellen m M

und div andere Sachen meiſ
bietend gegen Barzahlung Die
Sachen ſind gebraucht aber ſehr
gut erhalten und von 12 Uhr ab
zu beſichtigenOtto Vnhittzseh Auktionator J

Mansfelderſtraße 4 Zum 1 Februar Mädchen
mit guten Zeugniſſen für Küche

Zu verkaufen J
Grundstücke

Für mein Getreide und
Juttermittelgeſchäft ſuche ich
einen

Lehrling
oder auch Volontär mit nur
guter Schulbildung ſchöner
Handſchrift leichter Auf
faſſungsgabe und Sohn an
ſtändiger Eltern zum ſofort
oder ſpäteren Antritt

Julius FricdländerMerſeburgerſtr 5

Weibliche

Beyſchlanſtraße 26 FI

Geiſtſtraße 53 IIIEia ſauberes ſieißiges tSeltenes Angebot
amilienverh halber verkaufe 22i e nur 10060 Mk Anzahlun Mädchen

mein im Thüringer Wald idylliſch findet guten Dienſt bei hohem

gelegenes Lohn zum 1 et e 10ompKurhausunter günſtigen Bedingungen Stellen Gesuche
Riehard Geber

Langewieſen i Thüringen

Wohnhans mit Laden
Nahrungsmittelbr konkurrenzl
Lage ſchönem Garten a Waſſer

Weibliche

jüng und ältereMädchen ſuchen Stelle d
Finma Vranke Schmeer

ſof zu verk Auz 10000 6 Off ſtraße 4 ge werbsmäßige
unter O o 515 an die Exp d 33 Stellenvermittlerin

4 nene r en w n

T

Mirhel 9

Michel Briketts
anerkannt beste Marke

Allein vertreter für Halle nnd VUmgegend
Hallesches Kohlen und Briükett Kontor DeJaſſe a S Merseburgerstr Ecke Schmiedstr Tol 3939

27

G ObersKy
Halle a Gr Steinstr 81 Tel 3462

In meinem

Inventur
Ausverkauf
Mitglied des R Sp Vereins
befinden sich hnuptsüächlich

Korsetts
besseren Geures im Preise

herabgesetzt bis zu

50
ne

T
e

u erree

Sämtl Polsterarheſten
und Dekos tionen tührt sachgemäss ausH Jaonecke Steinweg 4

S Millwoch den 8 ds
treffen wieder ſchwere

Dänische

freiwillig 222

Sofort jung Mädchen geſucht

Kebeitspferde
bei mir ein

Wr Zwicolkert
Tel 2921r z 9Schreib arbeiten jeder Avt

wiſſenſchaftl u geſchäftl, Hatud u Mafchine Vervielfältigungen
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Anzreibſtubre
GHenteinnütz Uunternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hi
träfte für Schreib Kontor Burganarbeit auf Stunden und Tagh
auch ins Haus und nach auswärts 4750

Karlſtraſße 16 Fernſprecher 2794

Halle a
Delitzſcherſtraße 8

Statt besonderer Meldung
Heute früh verschied nach kurzer Krankheit im

Diakonissenhause zu Halle unser lieber Bruder und
Onkel der Gymnasialprofessor a D

Friedrich Schubring
aus Berlin Halensee im Alter von 68 Jahren

Halle a den 4 Januar 1913
Agnes Anna Marie Jda Schubring

Halle

Luise Schubring geb Mier Enrfourt
p Wilhelm Schubring und Familie

Wundersleben
P Rudolf Schubring und Familie

Preusslitz
Die Beerdigung findet hier Dienstag 12 Uhr von

der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Sonntag abend 29 Uhr ist mein lieber Sohn unser
guter Bruder Enkel und Neffe

Ernst Moritz Huberti
im fast vollendeten 18 Lebensjahre nach korzein
schwerem Leiden sanit entschlafen

Um stilles Beileld bitten
Hedwig Hubenti geb Arndt
Astolf Hubentös
Margarete Hubewti
Felix Huberti
Astolf Arndkt Kaiserl Rechnungsrat

an der Reſchsbank
Margarete Arndlt geb Stephany
Elisabeth Arpnclkt
Leopold Arncit

Halle a Richard Wagnerstr 42 6 Januar 913
Die Beerdigung findet Mitiwoch den 8 Januar or

nachmittags 3 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes
aus statt
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